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1  gıe wurde Es finden sich aber 1Ur fig Auslöser Familienspaltungen und
wenige Belegbeispiele für das Gesagte. Auch auen den Beziehungen. Miıt der Ablehnung
hat das Werk inen großen Umfang erreicht. der Sexualität geht die negatıve Einstellung
Deshalb versteht 1an die Zurückhaltung des gegenüber der biologischen Elternschaft einher,
Autors auch eın wenig; viele Details hätten die WwWas VOT allem schwangere Frauen schwere
arstelung noch mehr anschwellen lassen. Konflikte treiben kann
Das wertvolle Buch wird erganz durch einen Verkündigung und tatsächliches en bei

den Katharern bei weıtem nicht immer UuSamı-guten Bildteil, eın verläß@liches Register un eın
eingehendes Literaturverzeichnis. mengehen, zeigt die Vf£ einem Kapitel ber
1nNZ Rudolf Zinnhobler Gewalterfahrungen Von Frauen. „Die kathari-

sche Predigt VO  3 der Gewaltlosigkeit an
der Lage der Frauen nich und hielt Männer
nich VO  j sexueller ewal ab.“

UR Die tharerinnen Häresiever- Schließlich verfolgt die Autorin die puren e1inu-
CI Gestalten, die VOT der Inquisitiondächtige Frauen mittelalterlichen Sud-Frank-

reich. (Spektrum 4211) Herder, reiburg 1993 flüchten, und geht ihren dortigen Lebensum-
Ppb 16,80 ständen nach

inen kleinen Ausschnitt einer der bedeutend- Etwas mühsam gestaltet sich das Lesen, we

sten religiösen Bewegungen er, den vielen Namen und den Beziehungen
nımmt die Vf quası unter eın Vergrößerungsglas, der erwähnten Personen untereinander folgen

der Lebenswelt ihrer Anhänger/ inn / ein ıll Die allgemeinen ber lebendige, sachli-
wenig äher kommen. Vor allem geht der che Sprache macht das Buch der Ha  andın
utftornn die Stellung, Rolle und Lebensweise aC Kirchengeschichte) iner informativen
der Frauen bei den Katharern, auch kritischer und interessanten
Auseinandersetzung mıt bisheriger Literatur, die 1INZ Sr Aaria Bayer
ZUIN Teil ınen unberechtigten „Emanzipations-
mythos“ hinsichtlich der Katharerinnen hervor-
bringt
iner praägnanten allgemeinen Einführung ber PI  ITUALITAT
das Katharertum und einer methodischen Vor-
emerkung folgt die räumliche und zeitliche
Abgrenzung der Untersuchung. Im Blickpunkt REINHARD, Johannes vVO  z Kreuz.
steht die Grafschaft FO1xX Südfrankreich Gestalt Begegnung eister des eges
frühen ahrhunderrt. Als Quellen werden VOT Herder, reiburg 1993 Geb 22,80/
lem Inquisitionsprotokolle herangezogen. 178,—/ sHr 23,80
Eın zweıter Abschnitt gewährt die Reinhard Körner, ausgewlesen durch zahlreiche
alltägliche Lebenswelt, Religiosität und die Veröffentlichungen ZU „doctor mysticus”, e-
Sozilalstrukturen der Katharer. Eine stark duali- öffnet eiıne eue Reihe, der „Meister innen des
stische Weltanschauung und die negatıve Sicht eges”“ Wort kommen sollen. einem ersten
der Sexualıität gehen Lasten der Einstellung leil WIr die biographische und geistliche Gestalt
gegenüber Frauen, die jedoch S generell des Juan de la Cruz vorgestellt. zweiıten Teil
ıst es können auch Frauen „Perfekten” werden Kerngedanken des Heiligen auf die
geweiht werden, also ZUm engsten KreIls der gegenwärtige Situation übertragen und aktuali-
Bewegung gehören. Frauen kommt eiNne große siert (Wenn der Mensch Gott sucht viel früher
Bedeutung bei der Beherbergung und materiel- schon sucht Gott den Menschen. Wo hast du
len Versorgung der Katharer eilich gen verborgen, Geliebter? Gott genugt. Wir WeT-
S1e el oft dem ruck eines männlichen den das en es en Gott ist LUr damit
amilienmitgliedes, das mıiıt den katharischen gedient, dafs lLiebt Gott, diese 1eDende
Lehren sympathisiert. er Gott 1e sehr des Menschen Einsam-

keit Er dreht den Schnabel den Win  Q, uteNach einem 1C auf die „Werbemethoden“ und
Rituale der Bewegung befa{fst sich die Vf mıt er werden nicht anders als der
deren Einstellung Ehe, Elternschaft, EeXUu- es gewirkt. Mühs erleiden dich est
alität Die Relativierung der Ehe ermöglichtv IUr dem Hohen Lied vor'). Der dritte Teil
chen Frauen ZUu einen, aQus unerträglichen enthält eine uswahl VO  ; Jexten, die
Beziehungen flüchten können, bringt aber Übersetzung vorgele werden und ZUINn
andererseits muıiıt sich, Frauen VO  n ihren anleiten können.
„gläubigen” Männern verstoßen werden. Die Wie schon Körners Biographie 1st hier Johan-
Begegnung mıiıt der katharischen äresie ast häu- NeS VO Kreuz VO  } en Übermalungen und
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Verzerrungen befreit Johannes ist nicht der welt-
verneinende SZeTt, sondern eın außerst eDens- ingesandte hriften

dieser werden sämtliche 7 die Redaktionwürdiger, mıiıt Leidenschaft der Schöpfung und eige und Besprechung eingesandtenden Menschen zugekehrter Mensch Das Buch werke verzeichnet. Diese eige bedeutet noch
kann bei der Unterscheidung der Geister eine Stellungnahme der Redaktion Zu Inhalt die-
Hinblick auf Visionen, Prophezeiungen, der ser Schriften Soweit C der verfügbare Raum und der
rage nach der eu  g des e1l helfen die- Zweck der Zeitschrift S  / werden Besprechun-
SeIN Mystiker leuchtet das Bild des erwachsenen gen veranlaßt Eine ücksendung der Bücher erfolgt
Glaubenden auf, der VO  . der Mutterbrust der keinem
Erlebnishascherei und Von der Nascherei ent-
wöhnt ıst Es wWare gerade restauratıven Kreisen

empfehlen, sich den kritischen Analysen des IBELW  SENSCHAFT
geistlichen Lehrers tellen
Das Buch eıgnet sich ausgezeichnet die geıist- BEILNER WOLFGANG/ ERNSTI MICHAEL,
liche esung. Auch der rediger und Exerzitien- nter dem Wort Gottes Theologie aus dem Neuen
leiter wird viele Anregungen finden lestament ulturverlag, Thaur 1993 Ppb
1INZz 680,—/ 98,—Manfred Scheuer

FITZMYER JOSEPH A., Qumran: Die Antwort
101 Fragen den Schriften VO Ofen Meer.

PAUL, Und doch ıs} Hoffnung. 5  g  er Taschenbücher, 18) Katholisches
Gedanken und Von Johannes Bours. Herder, Bibelwerk, tuttg 1994 19,80
reiburg 19972 (234) Geb 32,—
Deselaers löste Bours 1984 als pırıtu des Prie- Marıa, die Jesu ım
stersemıinars Müuüunster ab, den schon aus Neuen esiamen Eos, St thilıen 1993 Kart
einer langjährigen Begegnung kannte und dessen 14,—
letzte Bücher ar herausgegeben hatte
Das vorliegende Buch bietet zunächst einen ein- TH, Der Iıterarısche ESUS.
fühlsamen ugang ZUu en und ZUT Spirıtua- (Theologische extie und Studien, 3) Olms,
1a VO  ; OUFTrS (1913—1988). Es WIr der er Hildesheim 1993 Brosch 49,80
Sang des spateren Spirituals und Priesterbildners
beschrieben; e1 wird sichtbar, WIe schon als STERMANN Die Geschichtsbücher des
aplan VO  a Walbeck / Geldern den agen des en Testaments Gab eın deuteronomüistisches
Kriegsendes handfest und praktisch den Sorgen Geschichtswerk? (Theologische Bücherei 87)
und egen seiner Gemeinde verpflichtet Kart 38,—
1952 begann seiıne atigkeit unster
nächst als Hilfsspiritual Borromäum, 1968 ZENGER ERICH, Am Fuß des SIinai. ottesbilder

des Ersten Testaments OS, Düsseldorf 1993kam als pırıtu Priesterseminar. Als Spiri-
tual WarTr OUTS nicht 1Ur celber eın spiritueller Brosch 26,80/5 209,—-/sFr 27,80
Mensch, entwickelte zugleich die Fähigkeit,
andere auf ihrem Weg Z.U begleiten und ihnen
diesen Weg deuten. Sinne einer authenti-
schen spirituellen Sprache verbindet Q uS-
drücklich Christliches, WIEe es sich VOrT allem ARENS EDMUND (Hg.), Gottesrede Glaubens-
den Texten der un der christlichen radıi- praxXıs. Perspektiven theologischer Handlungs-

theorie. Wissenschaftlichehon findet, mit der die menschliche X1STenz Buchgesellschaft
anrührenden Sprache der Dichtung, der usı Darmstadt 1994 art
un derer 311,—/ oHr 40,80
Der umfangreichere Teil bietet ausgewählte
exXxtie aus den Veröffentlichungen VO  — Bours, clie BUSE GUNHILD, acC OTa einDiichKel
Deselaers jeweils urz einbegleitet. enTexten FEine feministisch-theologische useinander-
aus Büchern finden sich auch solche, dieB- all- setzung muıt arol Gilligan und Frigga Haug.
gemeın zugänglich der die unveröffentlicht Grüneweld, Mainz 1993 28,80
sind Die exXie VO  3 Bours sind schlicht und unNn-

aufdringlich; S1eE haben jedoch eine spirıtuelle DALLMANN HANS-ULRICH, Die Systemtheorie
S1Ee stellen bekannte Ortfe eın Luhmanns und ıhre theologische Rezeption.

Licht und welsen einen Weg Kohlhammer, Stuttgart 1994 Brosch
1NZ Josef Janda 79,—/ 616,—/ SEr 80,90


